
Halle Sonntag

raths herangezogen werde undd S r Eelb

Er flüchtete unter die Fittiche der
ſtein die ſich für den anfſtrebenden jungen

Namens die ihn kompromittirenden Papiere gelangten in

biß er doch kni

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

63 Sitzung vom 10 Mai 12 Uhr
it Rückſicht auf die noch nicht zahlreiche Beſetzung dese wird die Ahinmuns über 8 101 die geſtern wegen

S Beſchlußunfähigkeit nicht ſtattfinden konnte vorläufig noch

ausgeſetzt8 e beſtimmt daß über Streitigkeiten betreffend die Bei

träge S die untere Verwaltungsbehörde endgiltig
ent en hadige mkeg Centrum beantragt als obere Jnſtanz die

ere Verwaltungsbehörde zuzulaſſen Zur Begründung desKidoos führt der Antragſteller aus daß wenn auch in der

Regel die Entſcheidung nur leicht zu beurtheilende Fälle betreffen
wird doch irrthümliche Berechnungen vorkommen könnten welche

die übrigen Arbeitgeber wie die übrigen Arbeiter beide
ihren Gunſten e könnten Um ſolchen Konſequenzen

vorzubeugen müſſe ein Rechtsmittel gelten und die endgiltige
Entſcheidung einer weiteren Jnſtanz vorbehalten werden

Abg Graf Mirbach konſ ſpricht den Wunſch aus daß die
Amtsvorſteher nicht als untere Verwaltungsbehörden für dieſes
Geſetz fungiren möchten weil ſonſt Hr ehrenamtlicher Charakter

ſährdet werden könnte Gerade nach dieſer Richtung hin hättent vorzüglich in ländlichen Kreiſen Befürchtungen und Haupt
edenken gegen das Geſetz geltend gemacht Jn weiten Kreiſen

des Landes herrſche überhaupt eine r h und die
Herren welche am grünen Tiſche ſolche komplizirten Geſetze
machten ſollten mehr an die Schwierigkeit der Ausführung denken
Idenfalls werde auch aus dieſem ges eine e des
Schreibwerks reſultiren wie das bei dem Krankenkaſſengeſetz
de all geweſen ſei wo die Beamten oft mehr Papier beſchrieben
ais vie Sache werth ſei Der Landrath würde hier die ganze
Laſt auch nicht bewältigen können und es ſei da die Gefahr vor
handen daß der Amtsvorſteher zur Stellvertretung des Land

dadurch der Ehrenamtsvorſteher
ie Säule de tverwaltung in Gefahr komme

Staatsſekretär v Boetticher erwidert das Gefühl daß wir
noch mehr Geſetze brauchten herrſche bei den verbündeten Re

n en auch nicht vor Sie würden ſehr zufrieden ſein wenn
as geſetzgeberiſche Material etwas ſpärlicher flöſſe ſie könnten

ſich aber der Diskuſſion von Anregungen aus der Bevölkerung
wie z B deren des Grafen Mirbach auf Bimetallismus und
Getreidezölle nicht entziehen Die Befürchtung der Belaſtung des
Amtsvorſtehers ſei eine unbegründete denn es liege nicht in der
Abſicht den Amtsvorſteher mit der Entſcheidung zu betrauen
Eine Verminderung des Schreibwerks könne 4 er nur
empfehlen Mit Rückſicht darauf aber bitte er auch um Ab
lehnung des Antrags Strombeck denn eine neue Jnſtanz werde
das Schreibwerk nur vermehren

Abg v Kleiſt Retzow konſ beſtreitet daß irgend einmal
der Amtsvorſteher S Stellvertretung für den Landrath heran
gen werde eshalb werde auch aus dieſem Geſetze den

mtsvorſtehern keine weitere Belaſtung erwachſen Die ſchwerſte
Belaſtung der Amtsvorſteher liegt in der zu häufigen Jnanſpruch
nahme derſelben durch die Staatsanwälte Zuſtimmung rechts

Abg Graf Mirbäch hofft nach der Bemerkung des Staats
ſekretärs daß ſich die Regierung der Diskuſſion von Fragen wie
des Bimetallismus nicht entziehen könne eine wirkſame Unter
ſtützung dieſer Frage die eine der wichtigſten der Geſetzgebung
ſei Aha links Dieſelbe bedeute aber weiter nichts als
r in retegrum und bringe keine weitere Belaſtung
mit ſich

Abg Schrader dfr glaubt daß der Landrath gar nicht in
der Lage ſein werde alle dieſe perſönlichen und lokalen Geſchäfte
u erledigen Wenn der Amtsvorſteher nicht zur Stellvertretung
es Landraths herangezogen werden ſolle dann bleibe nur der

Gendarm übrig Mit allen ſolchen Geſetzen komme man nur
tiefer in das Schreibwerk hinein und der Landrath ſei nicht
mehr Leiter der Selbſtverwaltung ſondern Chef eines großenSchreibbureau s Auch werde es ſich ſchwerlich vermeiden laſſen

daß auch der Amtsvorſteher zu den Geſchäften herangezogen
werde und dann werde ſich Herr v Kleiſt Retzow wie jetzt über
die Staatsanwälte ſo über die Landräthe beklagen können

Abg v Kardorff Reichsp iſt der Anſicht daß wenn dieAmtsvorſteher die Belaſtung mit richterlichen Geſchäften los
wurde ſie die Geſchäfte aus dieſem Geſetz gern übernehmen
würden

Damit ſchließt die Diskuſſion
Das Haus ſtimmt hierauf zunächſt ab über 8 101 Streitig

keiten über Lohnklaſſen Der dazu geſtellte Antrag Struck
mann Hahn das Reichsgericht als dritte Jnſtanz einzuführen
wird abgelehnt und der Paragraph in der Kommiſſionsfaſſung
angenommen Ganz ebenſo gelangt auch 8 102a nach dem Vor
ſchlage der Kommiſſion unter Ablehnung des Antrages Strombeck
zur Annahme

1i Der Erbgraf
Roman von E Hartner

Fortſetzung

Es war eine verſtörte Geſellſchaft die ſich an dieſem Tage
u einem ſpäten Mittagsmahl zuſammenfand Graf Siegfriede nicht und aß nur zum Schein und des Grafen
ikolaus unruhiger Blick kehrte immer wieder zu den blaſſen

Zügen des Sohnes zurück Was zum Teufel kümmerte ihn
die junge Erzieherin ſeiner Stiefgeſchwiſter

Jch wünſche Herrn Müller ſofort zu ſprechen befahl die
Gräfin als das freudloſe Mittagsmahl vorüber war

Jm Zimmer des Herrn Grafen fragte der Diener
Nein in meinem eigenen

Herr Müller war nicht zu der beſcheidenen Stellung ge
boren und erzogen die er im Haushalt des Hohenſtein ein
nahm Er hatte ſtudirt und als junger Privatdozent die
Univerſitätscarriöre eingeſchlagen Allein ungemeſſener Ehrgeiz
und grollende Unzufriedenheit mit der Geſellſchaft die ihn
nicht ſchnell genug anerkennen wollte hatte ihn von dem

e Wege abgeleitet Der junge Lehrer der Staatswiſſen
chaft hatte ſich kief in ſozialdemokratiſche Umtriebe verſtricktEin umnvorſichtiger Genoſſe hatte ſeinen Namen genannt

un vent rer vielleicht Kerkerhaft ſchwebte über
ſeinem Haupt Der Gefahr gegenüber war Herr Müller kein
Held er liebte die lichtſcheuen Wege der Jntrigue aber aus
dem Holz der Märtyrer und Fanatiker war er nicht geſchnitzt

Gräfin en ohen
e ehrten

intereſſirt hatte
Gräfin Urſula deckte ihn mit dem blanken Schilde ihres

ihre Hand Mit ſeiner Staatscarriöre war es aus aber ſie
Du ein gefügiges n gewonnen Und ſo war es ge
ommen daß dieſer Mann dem der Druck ves Staates

unerträglich dünkte den Druck einer ehrgeizigen Frau ertrug
Aber ſo gert er ſich ihr auch im ganzen fügte zuweilen

ſchend in das Gebiß das er zu tragen hatte

el

1 Beilage zu Nr 111 der Saale Zeitung
Bei 8 105 Kontrollbeſtimmungen vermißt
Abg v Strombeck eine genaue Definition des Begriffs

Arbeikgeber und behält ſich einen bezüglichen Antrag für diebritte Le ung vor
Abg Schrader dfr bemängelt daß infolge von Kontroll

Ja re alles unter Polizelaufſicht ſein werde
olizeibe

würden ſei nach den gemachten Erfahrungen zu bezweifeln Ob
man ohne Kontrollmaßregeln auskommen werde wiſſe er nicht
es ſei aber beſſer den ganzen Paragraphen zu ſtreichen und
etwaige Unzuträglichkeiten in den Kauf zu nehmen

Staatsſekretär v Boetticher e für Aufrechterhaltung
des Paragraphen Eine ähnliche Veſtimmung ſinde ſich auch im
Unfallgeſetz und habe bisher zu keinen Klagen Veranlaſſung ge
geben Es gebe außerdem jetzt ſchon gewiſſe Vorſchriften nach
welchen jeder deutſche Haushaltungsvorſtand verpflichtet ſei ge
wiſſe Nachweiſe zu geben Dem Abg Schrader als prinzipiellen
Gegner des Geſetzes würde es allerdings paſſen wenn mangels
geeigneter Kontrollvorſchriften auch die Handhabung des Geſetzes
mangelhaft werde

n Schrader ſieht in dem Vorhandenſein von ſchon be
ſtehenden Nachweiſungsvorſchriften keine Nothwendigkeit neue
zu ſchaffen Die häuslichen Verhältniſſe gingen niemand etwas
an e Beſtimmung aber biete die Handhabe ſich hinein
zumiſchen

Der Paragraph wird angenommen ar 8 105 a
mit einer redaktionellen vom Abg Struckmann beantragten
Aenderung

Bei 8 106 Vertheilung der Verwaltungskoſten beantragt
Abg Strombeck Eentr ebenfalls für Beſchwerden die

oberen Verwaltungsbehörden als letzte Jnſtanz zu beſtimmen
Bei der t über den Paragraphen bezweifelt
Abg Dr Virnich Centr die Beſchlußſähigkeit des Hauſes
Der Namensaufruf ergiebt die Anweſenheit von 210 Mit

gliedern das Haus iſt ſomit r
Der Antrag v Strombeck wird abgelehnt und S 106 un

verändert angenommen
8 107 Reſervefonds wird entſprechend dem Kommiſſions

vorſchlage geſtrichen
Bei 8 108 Vermögensverwaltung tadelt
Abg Schrader dfr daß ſowohl ſonſt als auch bei dieſem

Geſetz die Erſparniſſe zu anderen als zu den zunächſt liegenden
Zwecken verwendet würden Mit denſelben Summen aus Er
ſparniſſen der Arbeiter würde in anderen Ländern viel mehr für
das Wohl der Arbeiter gethan ſo z B in England Er ſehe
davon ab beſtimmte Anträge zu ſtellen die ausſichtslos wären
ſpreche aber den Wunſch aus daß den Arbeitern die Gelder von
denen in dieſem Paragraphen die Rede ſei auf ihre Bitte zu
gemeinnützigen Einrichtungen wie zum Bau von Arbeiter
wohnungen zur Verfügung geſtellt werden

Staatsſekretär v Boetticher ſagt Berückſichtigung dieſes
Wunſches zu

Abſchnitt V 88 110 115 Schutzvorſchriften wird entſprechend
dem Kommiſſionsantrage geſtrichen

Die 88 116 117 Reichsverſicherungsamt werden debattelos an
genommen

Zu 8 119 Landesverſicherungsämter, beantragen die Abgg
Struckmann Gebhard und Gen nl von den den
Landesverſicherungsämtern zu unterſtellenden Zuſtändigkeiten die
Reviſionsentſcheidungen auszuſchließen die alſo dem Reichs
verſicherungsamt verbleiben

Abg v Strombeck Centr beantragt auch die Aufſicht
über Vertheilung der Rücklagen zum Reſervefonds auf die ver

en en Beitragsperioden dem Reichsverſicherungsamt zu über
aſſenwo Schrader tritt mit dem Antrage Gebhard bei weil dieſer

geeignet ſei die Unzuträglichkeiten der Landesverſicherungsämter
und den Mangel einer einheitlichen Rechtſprechung zu beſeitigen

Staatsminiſter v Boetticher entgegnet daß über der ein
heitlichen Rechtſprechung in untergeordneten Streitigkeiten die
jenigen Faktoren nicht zu vergeſſen ſeien welche für den von der
Regierung vorgeſchlagenen Weg ſprächen vor allem die Rückſicht
auf die Ueberlaſtung des Reichsverſicherungsamts Die einzige
Streitfrage die hier in Frage kommen könne ſei die wann ein
Arbeiter als invalide zu betrachten ſei Für die Entſcheidung
dieſer Frage könnten allgemeine Grundſätze nicht aufgeſtellt werden
Deshalb wäre eine die einheitliche Rechtſprechung ſichernde Jnſtanz
überflüſſig

Bairiſcher Bundesbevollmächtigter Geheimrath Land mann
bittet gleichfalls um Ablehnung des Antrages Gebhard da ein
Bedürfniß zu einer Reichsinſtanz nicht vorliege und die Landes
verſicherungsanſtalten der einzelnen Staaten ſtets beſtrebt ſein
würden in ihren Entſcheidungen möglichſt Uebereinſtimmung
herbeizuführen

Der Antrag Strombeck wird abgelehnt und s 119
mit dem Amendement Struckmann angenommen

Die 88 s bis k Errichtung von Rentenſparkaſſen für Rechnung

Sie wendete ſich raſch um und ſagte indem ſie ihm voll
und feſt in die Augen ſah Sie wiſſen um Melitta s räthſel
haftes Verſchwinden

Jhre Beweiſe gnädige Gräfin fragte er faſt ſpöttiſch
Eine einfache Kette von Schlußfolgerungen ſagte die

Gräfin finſter Vorgeſtern war alles in ſchönſter Ordnung
ja ich habe Urſache zu glauben daß entweder ſchon eine Aus
ſprache ſtattgefunden hat oder eine ſolche doch nahe bevor
ſtand Wir kennen den Grafen Siegfried er iſt edel offen
ohne Falſch wie ein Kind Sein einmal gegebenes Wort hält
er und ſollte er daran zugrunde gehen Schon heute konnte
alles vorüber er enterbt mein Sohn der Erbgraf ſein und
nun dieſer Ouerſtrich

Gnädigſte Gräfin ſchweifen ab Warum ſoll ich umdieſe ratyſelhafte Flucht wiſſen

Sie lieben Melitta
Die Anklage kam ſo plötzlich ſo gänzlich unerwartet daß

ſelbſt dieſer gewandte Schauſpieler für den Augenblick die
Faſſung verlor Die Gräfin blickte in ein entſtelltes Geſicht

Dacht ich s doch murmelte die Gräfin bitter Einem
Menſchen vertraute ich und dieſer eine hat mich verrathen

delitta weiß um des Grafen Teſtament ſie iſt gegangen
um den Geliebten zu retten vielleicht in den Tod

Der Sekretär hatte ſich gefaßt ſeine eherne Stirn wieder
efunden Nochmals gnädigſte Gräfin wenn dem wirklichſo ſein ſollte warum ſoll das Teſtament verrathen worden

ſein und warum gerade durch mich
Die Gräfin a ihn feſt und finſter an Drei Menſchen

wiſſen um das Teſtament des Grafen er Sie und ich
Der Graf kann es nicht verrathen haben denn er hat Fräulein
Berger ſeit vorgeſtern vier Uhr nachmittags nicht sehen
e es nicht verrathen habe verſteht ſich von ſelbſt

olglicholglich belieben gnädigſte Gräfin auf eine ganz beliebig

zuſammengefügte Kette von Folgerungen eine ſchwere Anklage
egen mich Jhren ergebenen Diener zu erheben fiel ihre Müller bitter ins Wort Ja ich bin ſchuldig Frau

Gräfin werfen wir die Masken abl Jch habe den Grafen

Frau Gräfin haben befohlen
meinen Brotherrn umgarnt ich habe meine Vertrauens
ſtellung als Privatſekretär mißbraucht um dem Grafen

Ob dieſt
örden dieſe Befugniß immer ohne Chikane ausüben bei

12 Mai 1889
der Verſicherungsanſtalten beantragt Frhr v Stumm Rp
zu ſtreichen

ur Begründung dieſes Antrags führt der Antragſteller aus
daß durch dieſe Rentenſparkaſſen die Arbeiter verleitet werden
Sparſinn lediglich in der Richtung der Rentenſammlung zu be
hätigen wodurch zugleich die Gefahr entſtehe daß die Erſparniſſe

reinen Rentenſpargeldern nach dem Tode des Mannes der
Wittwe verloren gehen die ohnehin vom Geſetz ſchlechtſei Gört hört links Wenn der Mann eng rſparni
lieber in Kreisſparkaſſen einlege und da verwende wo erbrauche könne er ſie zu othwenoi eren Zwecken als ſpäteren

Rentenbezügen gebrauchen und nach ſeinem Tode der Wittwe ein
kleines Vermögen hinterlaſſen Sehr richtig links Außerdem
würde durch die Rentenſparkaſſen eine neue Art von Marken
nothwendig werden Zuſtimmung

Abg Rickert dfr tritt dieſen Ausführungen bei Man müſſe
ſie aber auch auf das ganze Geſetz anwenden und es ſeibedauern daß darin der dem Seniorenkonvent von anderer Seht

emachte Vorſchlag die zweite Leſung abzuſchließen und dann im
Oktober etwa erſt die dritte Leſung vorzunehmen nicht angenommen
ſei dann würde wahrſcheinlich noch manches andere geſtrichen
werden Eine gewiſſe Abkühlung durch eine Vertagung werde
ganz gut thun

Abg Dr Buhl nl befürwortet die Einrichtung der Renten
parfaſſen da jedenfalls dem Arbeiter möge er nun die Renten

arkaſſen benutzen wollen oder nicht Gelegenheit geboten werde
ich eine höhere Rente für ſein Alter zu ſichern Das gelte

namentlich für die jugendlichen Arbeiter die für anderweitige
Zwecke noch nicht zu ſparen hätten Die Rentenſparkaſſen würden
dazu beitragen das Geſetz bei denen welche die ungenügende
Rente tadelten annehmbarer zu machen Wer gegen die Renten
ſparkaſſe Bedenken hege müſſe konſequent gegen das ganze Prinzip
des Geſetzes ſtimmen und deshalb bewege ſich Frhr v Stumm
in einem Widerſpruch

Abg Frhr v Stumm Rp beſtreitet ſich in einem Wider
ſpruch mit ſeiner Auffaſſung des ganzen Geſetzes zu befinden Er
habe es von Anfang an für einen Fehler gehalten daß nicht auch
das Schickſal der Witiwen in dieſem Geſeßß geregelt werde und
wenn er ſich bemühe nach dieſer Richtung hin etwas in das
Geſetz hineinzubringen ſo ſei das kein Widerſpruch

Abg Hahn konſ erklärt namens eines Theils ſeiner Freunde
daß ſie ſich den Bedenken des Frhrn v Stumm nicht anſchlöſſen
für die zweite Leſung jedoch für die Kommiſſionsvorſchläge
ſtimmen würden und ſich die endgiltige Entſcheidung bis zur
dritten Leſung vorbehalten

Der Antrag Stumm wird hierauf gegen die Stimmen der
Nationalliberalen eines Theils des Centrums und eines Theils
der Konſervativen angenommen

Die 88 120 127 Reichs und Staatsbetriebe werden ent
ſprechend den Kommiſſionsvorſchlägen geſtrichen

Hierauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf Sonn
abend 11 Uhr

Schluß 4 Uhr

Dentſches Reich
O Berlin 9 Mai Wie im Laufe des vorigen Herbſtes

und Winters aus den verſchiedenſten deutſchen Schutz
gebieten Unglücksbotſchaften eintrafen in Oſtafrika in
Damargland und auf Samoa waren Aufſtände ausgebrochen
die ſich namentlich gegen Deutſche und deutſche Jntereſſen
richteten ſo beginnt jetzt allenthalben die Gegenbewegung und
aller Wahrſcheinlichkeit nach dürfte auf allen dieſen Gebieten
binnen kurzem Ruhe und Ordnung hergeſtellt ſein Ueber
Samoa berathet eine internationale Konferenz die Bildung
der Wißmann Expedition hat Deutſchland in allen ihren Einzel
heiten verfolgt und bereits hat ſie ihre Thätigkeit mit gutem
Erfolge aufgenommen Nur Damaraland ſchien vergeſſen zu
ſein da irgendwelche Vorbereitungen zur Wiederherſtellung
des Anſehens Deutſchlands anſcheinend nicht getroffen wurden
Doch auch dieſes Gebiet über welches wie der Reichskanzler
am 14 Dez 1888 im Reichstage ankündigte mit England
aufgrund des Eindringens engliſcher Unterthanen in das
deutſche Schutzgebiet Unterhandlungen angeknüpft waren wird
demnächſt in kräftigeren Schutz genommen werden Jn der
dem Reichstage mit dem Etat zugegangenen Denkſchrift über
die finanzielle Verwaltung der drei weſtafrikaniſchen Schutz
gebiete war für Südweſt Afrika ein Mehrbedarf von 80,000 M
berechnet welcher hauptſächlich für eine Vermehrung der
Polizeimacht dort berechnet war Es ſollten nach der damaligen
Aufſtellung deutſchfreundliche eingeborene Streitkräfte mit Hilfe
geeigneter dem deutſchen Unteroffizierſtande zu entnehmender

nern
Inſtructeure organiſirt ſowie mit Waffen und Munition ver

unausgeſetzt kleine Verdächtigungen und Verleumdungen gegen
den geliebten Sohn zuzuflüſtern Jch bin ſo weit darin
gegangen daß mein Anblick dem Grafen zum Abſcheu und
Ekel wurde Jch habe den Grafen Siegfried mit Spionen
umgeben um etwas zu finden was ihn in der Gunſt des
Vaters erſchüttern könnte Jch habe ihm den Gedanken ein
geblaſen und groß gezogen daß kein bürgerliches Mädchen
würdig wäre als regierende Gräfin auf dem Hobenſtein zu
ſchalten ein Gedanke der dem Grafen ſo fern lag wie
die Möglichkeit daß Graf Siegfried ein entehrendes Ver
brechen begehen könne Warum das alles Frau Gräfin
Um Jhrem Sohne die Erbfolge zu ſichern zu der er nicht
geboren nicht berufen iſt die dem Grafen Siegfried gebührt
ſo gut wie dem Kronprinzen die Krone Wir haben ge
treulich Hand in Hand gearbeitet es war nicht unſere
Schuld daß an dem fleckenloſen Schild von Graf Siegfrieds
Ehre eben kein Fleck zu finden war

Jch komme zu dem zweiten Punkt, fuhr der Sekretär
tief athmend fort da die Gräfin auf dieſen Angriff nicht
gefaßt in Verwirrung ſchwieg Eine ſchöne junge höchſt
liebenswürdige und tugendhafte e kommt auf den
Hohenſtein Es Funge den Grafen Siegfried herzulocken
ja zu locken Frau Gräfin denn warum iſt ſein Beſuch nie
früher gewünſcht worden Was geſchehen muß geſchieht
die beiden jungen ſchönen liebenswürdigen Menſchen ſehen
ſich an der Konflikt ſcheint unvermeidlich da verſchwindet
die Erzieherin
Motiven zu dieſem Schritt
ſchon verlobt geweſen

ſie ſich zu löſen zu ſchwach fühlte

Aber ich war ihr völlig gleichgiltig i
nichts zu hoffen
Hohenſtein zurückgekehrt bin als die Grafen Aber
ich habe mein Zimmer nicht verlaſſen und Fräulein Berger
hat nicht die Gewohnheit Herrenſtuben zu betreten Daß ein
einfältiger Diener Flüſtern gehört haben will Gott weiß

Was Frau Gräfin wiſſen wir von den
Kann Fräulein Berger nicht

erlol ein ehe ſie auf den Hohenſtein kam
Kann ſie nicht die verzweifelte Doppelſtellung in die ſie da
durch den Huldigungen des Grafen gegenüber kam zu dem
Entſchluß getrieben haben alle Verwickelung zu zerreißen die

wſch Was zeugt gegen mich
daß ſie mir ja ich geſtehe es nicht gleichgiltig warig 8 hatte und habe

daß ich eine Stunde früher anf den
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ſeben werden Dieſe Abſicht ließ ſich nicht ausführen da ſich
geeignete Kräfte unter den Eingeborenen nicht fanden Man
V daher da die Wißmann ſche Kolonialtruppe wohl noch

gere Zeit vollauf beſchäftigt ſein wird wie aus Südafrika
verlautet eine Truppe aus Weißen in Deutſchland an
geworbenen Leuten gebildet Dieſelbe wird bereits im Juni
in Südweſt Afrika erwartet da ſie wie es heißt mit einem
eigens für ſie gemietheten Dampfer dahin gebracht werden ſoll
Die Truppe kommt unter das Kommando eines Hauptmanns
Die Angelegenheit konnte um ſo raſcher und ſtiller ohne An

en des betrieben werden als außer den imtat bewilligten 80,000 M noch ein Reſtbeſtand aus 188889

in von 51,000 M als übertragbar auf das laufende
Etatsjahr erklärt worden war Zu derſelben Angelegenheit
erhalten wir noch die folgende Zuſchrift

A Magdeburg 9 Mai Der Lieutenant Hugo v Francois
vom hieſigen Jnf Reg Nr 26 welchem der Auftrag geworden
mit W deutſchen Unteroffizieren in dieſen Tagen nach Süd
weſtafrika abzugehen iſt der Bruder des zur Zeit im Togo
gebiet weilenden Premierlieutenants v Francois Dem Lieutenant
v Francois liegt ob den Umtrieben des Lewis gegenüberdurch welche es dem Reichskommiſſar Der Göring in
ſern der Aufenthalt verleidet wurde die Ordnung wieder

erzuſtellen

Wie die offiziöſen B P hören iſt der Deutſchen
Kolonial Geſellſchaft für Südweſtafrika mitgetheilt
worden daß die von den Lewis ſchen Geſellſchaften an
r Digger nach Bericht des kaiſerl Kommiſſars

Goering mit jeder Gelegenheit erhebliche Ouan
titäten von Gold und anderen Erzen verſenden

Jn betreff des Alters und Jnvalidengeſetzes iſt
vom Verband Deutſcher Handlungsgehilfen zu
Leipzig eine Petition an den Reichstag gerichtet worden
welche ſich mit der ungünſtigen Stellung der Handlungsgehilfen
welche dieſe im Geſetzentwurfe einnehmen beſchäftigt J weſentlichen verlangt die Vertretung jenes Verbands welcher etwa
17,000 Mitglieder zählt daß bei Feſtſetzung des Beitragsſatzes
oder der Lohnklaſſe für Handlungsgehilfen nicht der Durchſchnitts
lohn des gewöhnlichen Tagearbeiters wie es zumeiſt der Fat
ſein würde zugrunde gelegt werde ſondern der beſteuerte Gehalt
des Gehilfen und ſomit dieſer in eine ſeinem Einkommen ent
ſprechende Lohnklaſſe verſetzt werde Ferner wünſcht u a die
Petition die Feſtſtellung der Jnvalidität unter Berückſichtigung
der im Laufe des letzten Jahres verrichteten Arbeiten und den
Einfluß der freiwilligen Mitglieder auf die Verwaltung Die
Wünſche ſind eingehend begründet

Berlin 9 Mai S M Kanonenboot Jltis, Kom
mandant Korvetten Kapitän v Eickſtedt iſt in Nagaſaki ein
etroffen S M S Nixe, Kommandant Kapitän zur See
üchſel iſt geſtern in Norfolk eingetroffen und beabſichtigt am

12 d wieder in See zu gehen

e Probinzial Nachrichten
S Eisleben 10 Mai Das Kollegium der zweiten Bürger
ſchule beging heute in feſtlicher Weiſe das 25 jährige
Amtsjubiläum zweier ſeiner Mitglieder der Gebrüder Hage
mann Jn der Gegend der vielbeſuchten ſog Blitzeiche nach
Sittichenbach zu fand dieſer Tage ein Waldbrand ſtatt der
gegen 9 Morgen Beſtand ſchädigte

t Roßlau 10 Mai Die ſeit lange von den Herren Gebr
Sachſenberg hier geplante Eiſenbahnverbindung zwiſchen
der Schiffswerft und dem hieſigen r iſt jed im
ganzen Umfange im Bau begriffen Auch ein größerer Winter
und Verkehrshafen wird gebaut Derſelbe ſoll an 20 Rad
und Schraubendampfer aufnehmen können Ferner ſoll auch ein

r Petroleum Speditionsgeſchäft errichtet werden
20

wird zu dieſem Zweck ein großes Petroleumbaſſin von
m Durchmeſſer und 10 m Höhe aufgeſtellt welches das

Petroleum aus einem eigens dazu erbauten Schiffe das nur
Petroleum ladet aufnehmen ſoll Die geſammte Anlage und
Pläne ſind von Hrn Jngenieur v Kreyfeld in Halle dem
auch die Ausführung übertragen iſt

K Erfurt 10 Mai Am Mittwoch hielt der erfurter
Gefängnißverein ſeine diesjährige Aenturrrnr Etwa
60 Mitglieder und Helfer waren Die Ausgaben und
Einnahmen gleichen ſich mit 2888 der Vermögensbeſtand iſt
6128 M Unter den Ausgaben nehmen die Unterſtützungen
Miethe Lebensmittel u ſ für die Angehörigen Jnhaftirter

die größte Summe ein nämlich 1549 M Der von Hrn Diakonus
D Lorenz erſtattete Jahresbericht bietet manches Jntereſſante
Der vor 11 Jahren begründete Verein nahm das an Erfurt
grenzende über 6000 Einwohner zählende Dorf Jlversgehofen
mit in den Bezirk ſeiner Thätigkeit und dieſes leiſtete zum erſten
male Zuſchuß in Höhe von 20 M Die Stadt Erfurt gab
300 die Provinzial Hilfskaſſe 150 Lichtenburg 20 und

der Verſammlung die dortige Strafanſtalt
c gweiſe der Gefangenen zu über

eugen da von einer Seite behauptet worden war daß die Ent
enen oft nach dem Zuchthauſe zurückſehnten Er fand

daß zwar die Behandlung der Gefangenen eine humane aber
da rin derart ſei daß ſie den rn rege mache bald
w ins Zuchthaus zu kommen Es berrſche eben dort eine
d a t und für Widerſpenſtige beſtehe die Prügelſtrafe

r

f

Verein beſuchte na
um ſich von der

rovinz Sachſen und Anhalt beſtehen zur Zeit 17 Ge
ngnißvereine der älteſte iſt der halleſche der bemitteltſte

aber der erfurter Letzterer wirkte auch im ver
chäftsjahre eagereige Er brachte obdachloſe En

rberge zur Chriſtlichen Heimath unter beförderte mehrerein ihre Heimath löſte verſchiedentlich Gegenſtände ein welche die
Angehörigen Jnhaftirter hatten verpfänden müſſen Zum erſten
male benutzte der Verein die hieſige Volksküche und ließ an Ent
laſſene Mittag Abendeſſen und Kaffee mit Brot verabreichen
Die größte Sorge beſtand darin den Entlaſſenen Arbeit zu
chaffen U a ſetzte man ſich e rfabrikanten in

erbindung Recht vortheilhaft beſchäftigte der Verein entlaſſene
Männer am Krämpfer Brückenkopf hier Dieſer iſt durch
Arbeitsleiſtung zugereiſter Handwerksburſchen jetzt ganz nieder
elegt ſodaß eine ſchöne Straße frei wurde Auch ſtellte derVerein Agenten an welche Stellen für Entlaſſene vermitteln

m weiteren Verlaufe der Verſammlung ſprachen Regierungsrath
osl über Saprnngen auf dem Gebiete der Gefängnißvereins
ache und Senior D Bärwinkel über Zwecke und Ziele

der Gefängnißvereine
S Bad Schmiedeberg 10 Mai Ein bedauerlicher Un

lücksfall der leicht den Tod des Betroffenen zur Folge 27
onnte ereignete ſich geſtern in der Nähe unſeres Marktplatzes

Der Gaſtwirth T aus Kemberg war beim Ergreifen der Zügel
ſeines durchgehenden Pferdes vom Wagen be pgeſreirzt und
zwiſchen Deichſel und den Vorderrädern des Wagens liegend
eine Strecke fortgeſchleift worden Auf dem Wege rannte das
Pferd gegen eine Telegraphenſtange wobei die Gabel in Stücken
ging weiter raſend verwickelte es ſich dann ſelbſt in die Stränge
wobei es niederſtürzte was dem T Gelegenheit brachte ſich aus
den Feſſeln zu befreien Jnfolge des Fortſchleifens auf dem
Pflaſter blutete der Mann ſtark am Kopf von größerem Unglückiſt er indeß glücklich verſchont geblieben See willkommen iſt

es hier daß ſich ein Rechtsanwalt Hr Cunau aus
Oſterburg hier niederzulaſſen beabſichtigt Gerüchtweiſe
verlautet daß einige Dörfer Proſchwitz Greunitz 2c die
näher zu Dommitzſch liegen vom hieſ n Amtsgerichtsbezirk ab
gezweigt und dem Amtsgerichte Dommitzſch zugewieſen werden

Schleuſingen 6 Mai Am Freitag fand hier die Haupt
verſammlung des hieſigen Thüringerwald Vereins Zweig
verein Schleuſingen ſtatt Der Verein gohtt 162 Mitglieder
von denen viele erſchienen waren Der Vorſitzende Hr Gym
naſial Oberlehrer Dr Franke erſtattete Bericht über die Thätig
keit des Vereins im abgelaufenen Geſchäftsjahre inſonderheit
darüber wie die bereits bezeichneten Wege unterſucht Be
ſchädigungen ausgebeſſert per angebracht und ſchöneAusſichtspunkte im Walde mit 9 uhebänken verſehen wurden
ſowie nicht minder darüber was zum Schutze des Thurmes auf
dem Adlersberge geſchehen ſei und wie man beabſichtige den
ſelben im Laufe des neuen Geſchäftsjahres mit eiſerner Thüre
und eiſernen Fenſtern zu verſehen wozu der Hr Vorſitzende ſich
die Zuſtimmung der Verſammlung erbat Der Geſchäftsplan
für die Thätigkeit des Vereins im neuen Jahre wurde eingehend
beſprochen und bemerkt daß während der Verein ſeine Thätigkeit
bisher mehr nach außen hin zur Erleichterung des Fremden
verkehrs auf dem Thüringer Walde entfaltete derſelbe nun in
dieſem Jahre ſeine Sorge mehr der Umgebung der Stadt zu
wenden wolle Die Einnahme bezifferte ſich auf 491 66 die
S auf 308 89 M Der bisherige bewährte Vorſtand wurde
einſtimmig wiedergewählt

Dem emeritirten Lehrer Schneider zu GisperslebenKiliani
im Landkreiſe Erfurt iſt der Adler der Jnhaber des Königlichen
Haus Ordens von Hohenzollern verliehen

Jn der Denek ſchen Papier Großhandlung in Magde
burg wurde durch eine Feuersbrunſt ein Schaden von

u M verurſacht Derfelbe iſt durch Verſicherungen
gedeckt

Unter den Bewerbern um den von Krauts innegehabten
Scharfrichterpoſten in Berlin befand ſich auch der Ab
deckereibeſitzer Körner in Pößneck Letzterer iſt ſeitens des
preußiſchen Juſtizminiſters aufgefordert worden ſich mit ſeinem
Geſuche unter Nachweis ſeiner Befähigung an den Präſidenten
und den Oberſtaatsanwalt des jenigen königlichen Ober
landesgerichts zu wenden in deſſen Bezirk er peinge
ſteller als Scharfrichter verwendet zu werden wünſcht Es
ſcheint demnach die Abſicht zu beſtehen jedem einzelnen Ober
landesgerichtsbezirke einen Scharfrichter zuzuweiſen

Rndolſtadt 9 Mai Die Turnerſchaft des Mittel
thüringiſchen Turngaues B beſchloß das X Gauturn
feſt am 30 Juni und 1 Juli hier abzuhalten Man rechnet
auf die Theilnahme von etwa 75 Turnvereinen Bei ungünſtiger

gen enen Ge
laſſene in der

Halle 50 M Am 4 Febr vertrat D Lorenz in der General
verſammlung des Gefängniß Hauptvereins zu Halle den erfurter

ob geflüſtert wurde und angenommen daß geflüſtert wurde
können nicht zwei Mädchen zuſammen getuſchelt haben kann
nicht das ſtille und leere Schulzimmer zu eiuem verliebten
Rendez vous benutzt worden ſein Sie kann Helfershelfer bei
ihrer Flucht gehabt haben ja warum aber gerade mich
Warum nicht eben ſo gut nein beſſer eine der Mägde die
ihr ſämmtlich blind ergeben ſind

Die Gräfin war verwirrt ſie war aus der Offenſive in die
Defenſive getrieben worden und wußte für jetzt nicht wie ſie
ſich dieſer Schlagfertigkeit gegenüber weiter benehmen ſollte

Jch werde mit dem Grafen meinem Gemahl erwägen
was in dieſer ſo höchſt fatalen Angelegenheit weiter zu thun
iſt ſagte ſie kühl Für heute danke ich Jhnen Sie winkte
Entlaſſung der Sekretär verbeugte ſich und ging

Während derſelben Stunde in der die Gräfin Urſula ihrem
Bertrauten zum erſtenmal mit Mißtrauen begegnete fand
auch zwiſchen dem Grafen Nikolaus und ſeinem Sohne eine
Unterredung ſtatt Graf Nikolaus fühlte ſich ſeit Melitta s
Verſchwinden in einer unerklärlichen Weiſe beunruhigt Nicht
um Melitta ſelbſt Dieſe junge Perſon war ein braves
und tüchtiges Mitglied ſeines Haushalts geweſen das be
rechtigte ſie ſeinen Schutz und ſeine Theilnahme in Anſpruch
zu nehmen Sie hatte ſich heimlich in unaufgeklärter Weiſe
aus ſeinem Hauſe entfernt es konnte ein Verbrechen an ihr
e ſein das war ſehr unwahrſcheinlich aber doch mög

Natürlich mußte der Vorfall angezeigt und ſie in der

e i t werden Damit war Graf Niko
aus aber auch e ich fertig War es ſeine Schuld wenn

eine junge Erzieherin plötzlich toll wurde und ihm unverſehens
aus Amt und Brot lief
Das war eine vernünftige und klare Auffaſſung des vor

liegenden Falles und Graf Nikolaus konnte weder die ſichtliche
örtheit ſeiner Gemahlin noch das Benehmen ſeines

e r Was in aller Welt kümmerte den Erb
on dbergHohenſtein die Erzieherin der Stiefchwiſter s ſollte 5 Bläſſe n Aue

ſtloſe Blick ſeiner Augen af Nikolaus ließ die

Witterung wird das große Exer a zur Benutzung über
laſſen werden Den Ehrenvorſitz im Feſtausſchuß hat Hr Erſter
Bürgermeiſter am Ende übernommen

geruhig zu verbringen gedacht und ein Gedanke durchzuckte
ſeinen sor der ihm das heftige Blut ſiedend aufſteigen
machte Sollte auf dem Schloſſe unter ſeinen leibhaftigen
Augen eine Komödie aufgeführt worden ſein War es möglich daß er Siegfried in Sohn der Erbgraf daß er die
junge Erzieherin liebte Graf Nikolaus erhob ſich und
ging in die Stube ſeines Sohnes

Siegfried ſaß am Tiſche den Kopf auf beide Hände anf
geſtützt ſtarrte er trübſinnig vor ſich hin Jm Kamin flackerte
ein leichtes Holzfeuer zerriſſene Papiere und Briefſchaften
lagen umher

Du haſt heizen laſſen ſagte Graf Nikolaus
Siegfried ſah auf Du biſt es Vater Willſt du dich

nicht ſetzen Wahrhaftig ich habe heizen laſſen ich hatte

Du hätteſt lieber das Fenſter
es vergeſſen

Ein wenig warm dafür
aufmachen ſollen

Das Fenſter das ging ja nicht
Biſt du krank Siegfried

Der junge Mann ſeufzte tief auf in ſeinem Blick lag etwas
Es war derwas dem Vater eigenthümlich zu Herzen ging

müde Blick eines Menſchen der immer wieder denſelben Ge
danken venkt der ſich von einer beſtimmten Vorſtellung nicht
Zgrnen kann Nein Vater ich glaube nicht daß ich krank

in
Siegfried mein Junge ich verſtehe dich nicht UnruheAngſt und etwas aufſteigende lingebuid en ſich in des

Grafen Stimme Was iſt dir Was für Papiere haſt du
da

Mein Urlaubsgeſuch
Warum Willſt du nicht länger bleiben

Graf Siegfried ſah den Vater geiſtesabweſend an
denn Sie iſt ja dort

Siegfried Siegfried du biſt im Traum beſinne dich
rief Graf Nikolaus außer ſich Von wem ſprichſt du

Von Melitta Berger meiner Braut

Wozu

Vermiſchtes
Ueber des Kaiſers neue Gig Arkona berichtet

man Das Boot von E Meſſum und Sons in Richmond hat
eine Länge von etwa 10,25 m iſt in Mahagoni gebaut hat
Bänke aus amerikaniſchem Nußbaum Grätings aus beiden Holz
arten mit Ahorn Der Paſſagierſitz mit blauen Tuchpolſtern
verſehen wird von einer bequemen Lehne eingefaßt und bietet

6 Perſonen Platz Ein leicht St handhabendes Zeltdach von
innen goldgelber außen grauer Seide gewährt den Paſſagieren
Schutz vor den Sonuenſtrahlen Der Boden des Boots außer
den Grätings im Bug und Heck iſt mit einem blauen Plüſ
teppich belegt auch die Trittbretter ſind mit gleichen Teppich
tücken verſehen Die Einrichtung für vier Riemen oder achtkulls t auf Drehdollen ehe welche wie ſämmtlicher

Metallbeſchlag vernickelt ſind Die bauliche Ausführung des
Boots in allen Theilen die Ausrüſtung bis ins kleinſte der
Lackanſtrich u ſ w ſind durchaus tadellos nur dürfte mit dem
Boote eiue beſondere Schnelligkeit nicht erzielt werden da es zur
Aufnahme genannter Anzahl Paſſagiere hinteu ſehr voll ge
halten iſt

Ein bedauerlicher Zwiſchenfall, der zur Folge hat
daß der Wiener Männergeſangverein ſeinen beabſichtigten Beſuch auf

egeben hat macht in London das unliebſamſte Aufſehen Die
chuld liegt am LordMayor der das Patronat des Prinzen von

Wales für das geplante Konzert zum Beſten des Hoſpitalfonds
für unerläßlich hielt und ſofort auch die Zuſage des Prinzen er
hielt Da jedoch der Beſuch der Wiener in die Derby Woche fälltwelche der en als leidenſchaftlicher Sportsmann und Wettender

um keinen Preis anderswo als in Epſon verleben kann ſo hätte
das Konzert nur am Montag dem Tage der Ankunft der Wiener
ſtattfinden können Der LordMayor verſtändigte die Wienr hier
von telegraphiſch ſehr kurz und da die Wiener nicht gleich nach
der erſchöpfenden Reiſe ſingen wollten und der Prinz Epſon nicht
aufgeben kann ſo fiel der ganze Plan zu Boden Das Hoſpital
komitee iſt untröſtlich und man verübelt dem LordMayor daß er
ſo ungeſchickt war das Patronat des Prinzen von Wales zur Be
dingung zu machen und durch ungeſchickte Form die Wiener zu
verletzen welche in London hochwillkommene Gäſte geweſen
wären

Auf der Jnſel Wight herrſchte bis hoch in unſer Jahr
rn hinauf der Volksglaube daß der Herrſcher Groß
ritanniens ſein Recht auf die Krone verliere ſobald er eine

Nacht auf der Jnſel zubringt König Georg IV hatte wie dem
Sprudel mitgetheilt wird ohne ſeine Abſicht dieſem Glauben
Vorſchub geleiſtet indem er bei ſeinem Beſuche auf der Jnſel
immer nachts auf ſein Schiff zurückkehrte und die Königin
Victoria mußte auch im Beginne ihrer Regierung bei ihrem Auf
enthalt auf Wight dem S n Rechnung tragen bis
der Prinzregent ſie bewog die Mythe durch die That zu zer
ſtören Als Wir Victoria das erſte mal auf der Jnſel ſelbſt
übernachtete erhob ſich ein Sturm in vielen Journalen

er e n e enberichkete im ungariſchen Reichstage bei der Verhandlung des
Budgets des Miniſters des Jnnern Baron Kaags folgendes Ein
Regierungsbeamter des Fürſten von Lippe Schaumburg der im
baranyger Komitat ausgedehnte Beſitzungen hat theilte dem
Baron Kaas mit daß er durch einen amtlichen Brief der Komitats
behörde aufgefordert wurde auszuſagen ob er dem Stuhlrichter
eine jährliche Subvention gegeben habe Der Regierungsbeamteerklärte er habe allerdings Zahlungen an verſchiedene Komitats

beamte geleiſtet allein in gutem Glauben da ihm geſagt worden
ſei daß Großgrundbeſitzer um Chikanen zu entgehen und um
eine raſche Erledigung der Steuer und anderer Angelegenheiten
zu erlangen beſſer thun den Stuhlrichter durch Zahlung eines
jährlichen Pauſchales zu gewinnen Baron Kaas erklärte die
größte Schande des Tisza ſchen Regimes ſei der Ruf den die
ungariſche Verwaltung im Auslande genieße Die Mittheilungen
des oppoſitionellen Abgeordneten machten einen peinlichen Ein
druck auf den Reichstag Man erwartet der Miniſter des Jnnern
werde den Fall aufklären

Die Arbeiterbewegung im rheiniſch weſtfäliſchen
Kohlenrevier

Wie wir ſchon geſtern telegraphiſch meldeten iſt es wieder zu
bedauerlichen Zuſammenſtößen gekommen die leider auch
Menſchenleben gekoſtet haben Am Freitag morgen kam es auf
der Zeche Schleswig bei Brackel Kreis Dortmund zu
einem ſolchen zwiſchen einem Militärkommando und Bergleuten
weil letztere der Aufforderung auseinander zu gehen keine Folge
leiſteten 3 Arbeiter ſollen getödtet mehrere verwundet ſein
Anderweiten Meldungen zufolge waren in der Nacht zwei Steiger
von den Streikenden ſchwer verletzt worden Gegen 6 Uhr
morgens ſchritt das Militär ein Nach dreimaliger Aufforderung
zur Räumung des Platzes und dreimaligem Trommelwirbel
wurden 3 Perſonen getödtet 2 ſchwer und mehrere leicht ver
wundet Unter den Verwundeten befindet ſich eine Frau und
ein Kind Seitdem herrſcht Ruhe Am Donnerstag abend
fanden in Dortmund und Bochum große Anſammlungen
von Menſchen ſtatt welche das Militär mehrfach verhöhnten und
bedrohten Jn Dortmund zerſtreute ſich die Menge ſchließlich

n nä

h haſt ein zweites Mal würde ich dir antworten
müſſen

a richtete der junge Mann ſich hoch und ſtolz auf er
ſchüttelte die Lähmung ab die ſein Weſen gefangen hielt und
tand Aug in Aug dem Vater gegenüber Es iſt geſchehen
ater, ſagte er faſt weich Jch möchte dir nicht weh thun

aber zurücknehmen kann ich es nicht Melitta iſt meine ver
lobte Braut

Nun denn Siegfried ſo höre auch michl Die Stimme
des Grafen klang gebrochen und heiſer aber die ganze eiſerne

Willenskraft ſeines Geſchlechts prägte ſich in den bleichen
ſcharfen Zügen aus

Jch dulde kein Bürgerblut in meinem Hauſe KeinMädchen aus dem Volke on hier auf dem Schloſſe meiner

Ahnen als Herrin ſchalten und walten Es iſt der zügelloſe
Geiſt der neuen Zeit der Einlaß begehrend an das Portal
des Hohenſtein pocht ich verweigere ihm den Eintritt
Mein Teſtament iſt gemacht im Fall deiner nicht ſtandes
emäßen Ehe iſt Udo der Erbgraf Dem abtrünnigenh eine Jahresrente aber weder Kapital noch Güter

un thue was du willſt An dem Tage aber an dem du
das Mädchen deiner Wahl zur Gräfin Heldberg machſt unter

de ich das Teſtament und laſſe es geſetzlich in Kraft
reten

Geſchlechts ich ſcherze nichtGaſei war be erblaßt Zur rechten Zeit t du

mich an den ab unſeres Hauſes erinnert Vater
z te er t Auch ich bin ein Heldbergh mein Wort iſt verpfändet und wahrlich wenn ich die
i tndene jemals wiederfinde ſo werde ich es ihr
alten

Er nahm die umhergeſtreuten Papierblätter und warf ſie
M die Aue Kohlen Die Flamme ſchlug empororgen reiſe ich ſagte er feſt und blickte auf die vex
kohlenden Ueberreſte des Urlaubsgeſuchs t

Als er ſich wieder umwendete war er gallein Graf Nikg

Zeitung ſinken mit deren Lektüre er die Nachmittagsſtunden
Jch will nichts gehört haben du biſt außer dir GrafNüolaus ſprach es dumpf Aber wiederhole nicht was du laus hatte ihn verlaſſen

Fortſ folgt
a

Du kennſt mich und bei der alten Deviſe unſeres

Es iſt zu
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um 11 Uhr infolge Erſcheinens des Oberbürgermeiſters Schmieding ſ

der zum ruhigen Auseinandergehen aufforderte Jn Bochnum
griff dagegen die Menge das Militär auch thätlich
an worauf das letztere von der Schußwaffe Ge

Gegen 9 Uhr hatte die Jnfanterie lärmende
Zuſammenrottungen zur Stadt hinaus nach dem Bahnhofe ge

weil gerade zwei Züge
Die Ankommenden drängten dem Militär

entgegen Der befehligende Offizier ſoll den Menſchenſtrom für
zurückkehrende Streikende gehalten haben Er ließ zweimal Feuer
geben wobei 2 Leute todt blieben 5 verwundet wurden Die

waren
Unbetheiligte und mit dem Bahnzuge angekommen Unter den
Verwundeten befand ſich ein Kind und eine Dame die gleichfalls

Von 19 im Dortmunder Revier gelegenen
Jm Eſſener Revier iſt alles

ruhig die meiſten Zechen arbeiten nur auf Zeche n
n dem

Bergrevier Gelſenkirchen ſind neuerliche Ausſchreitungen der

brauch machte

trieben Dort ſtaute ſich die Menge
eingelaufen waren

Todten ein Metzger aus der Stadt und ein Arbeiter

unbetheiligt waren
Zechen ſind 14 im Streikzuſtand

Eliſabeth iſt die Belegſchaft heute nicht angefahren

Streikenden nicht vorgekommen Alles iſt ruhig
Den weiteren e hen ſoweit uns ſolche bis Sonnabend

morgen zugegangen ſind entnehmen wir noch folgendes
Vom Generalk

an den Kaiſer abgeſendet
Am Freitag nachmittag trafen in Dortmund der Miniſter

des Jnnern v Herrfurth der Oberpräſident v Hage
meiſter und der Regierungspräſident v Roſen ein Dieſelben
werden am Sonnabend eine Konferenz abhalten

Jn dem am Donnerstag abgehaltenen Miniſterrath
ſ Deutſches Reich iſt auch die Frage berathen worden ob über

den Streikdiſtrikt der Belagerungszuſtand verhängt werden ſolle
Es wurde davon Abſtand genommen und beſchloſſen unter dem
Vorſitz des Oberpräſidenten von Weſtfalen eine Verſammlung
der Arbeitgeber abzuhalten um eine Einigung zu verſuchen

Am Freitag haben in Bochum Bevollmächtigte aller ſtreikenden
Bergleute helch en an der achtſtündigen Schicht feſtzuhalten
dagegen die Beſtimmungen über die 15 bis 20proz Lohn
erhöhung und die kleineren Forderungen den einzelnen Beleg
ſchaften zn überlaſſen Die Centralſtelle der Streikenden iſt jetzt
Bochum

Neuerdings ſind ausſtändig die Arbeiter auf den Zechen Luiſe
Tiefbau KroneHarpen Nordſtern GermaniaDordſtfeldt Sieben
Planeten HanſaWeſthauſen Auch der Kreis Hamm Königs
born Camen iſt ergriffen Jn Langendreer feiern alle größeren
e en Werke wegen Kohlenmangels Viele Güterzüge ſind
eingeſtellt

Aus Dortmund berichtet man Auf den Zechen der Dort
munder Union der Hörder und Bochumer Gußſtahlfabrik ſtreiken
die Arbeiter dagegen iſt ein Theil der Belegſchaſt der Weſtfalia
heute früh wieder angefahren Das Stahlwerk der Dortmunder
Union und das Puddelwerk liegen ſtill Auch Höſch Brauereien
ſtehen ſtill nur ihre Eismaſchinen gehen Viele fremde Kohlen
ſind unterwegs

Aus Ruhrort Die Zechen Alſtade Weſtende Ruhr und
Rhein Deutſcher Kaiſer wahrſcheinlich auch Rheinpreußen haben
heute die Arbeit eingeſtellt Ein Ausf rer füren iſt erlaſſen worden Der Kohlenpreis iſt um 300 Proz
geſtiegen

Die Firma Krupp erließ an ihre Arbeiter von der Zeche
Hannover bei Bochum einen Aufruf in welchem dieſelben

energiſch auf ihren Kontraktbruch und die Ungeſetzlichkeit ihres
Vorgehens aufmerkſam gemacht werden

Jm Kreiſe Ruhrort wurden die Aufruhrartikel publizirt
Kohlen aus England Belgien und Schleſien ſind unterwegs

Die Delegirten der Verſammlung der Streikenden von Dort
mund Recklinghauſen Herne Bochum Caſtrop Wanne und vom
Ruhrgebiet beſchloſſen am Freitag in Bochum an der Forde
rung der achtſtündigen Schicht allgemein feſtzuhalten dagegen
die Regelung der Lohnerhöhung und der anderen Forderungen
den einzelnen Belegſchaften zu überlaſſen Sie wollen nicht an
fahren bis alle Zechen nachgegeben haben

Am Sonntag findet eine große Bergarbeiterverſamm
lung in Dortmund ſtatt Die Behörden verlangen ein
Ulanenregiment Das 5 Düſſeldorfer Regiment iſt theilweiſe
nach Bochum abgerückt

Der deutſche Kohlenſtreik beunruhigt ſtark die luxemburger
Eiſen Jnduſtrie Viele Hochöfen haben bereits ihre Thätig
keit eingeſchränkt Falls der Streik andauert werden ſie noth
wendig ausblaſen müſſen was bedeutenden Schaden verurſachen
maſſenhafte Arbeiterentlaſſungen herbeiführen und auch Einfluß
auf Minenausbeutung haben würde

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 10 Mai Wochenbericht der SaaleZtg

Eine nur geringe Anzahl von Jahren trennt uns von jener
eriode in welcher unſere Fondsbörſe aller Orten als der
itz eines ungusrottbaren Skepticismus betrachtet wurde Wie

wenig anwendbar dieſe Charakteriſirung gegenwärtig in Bezug
auf unſeren Platz iſt das hat der Verlauf des dieswöchigen
Effektenverkehres unzweideutig gelehrt Die Börſe bekundete eine
Zuverſichtlichkeit auf den KWſtand einer Zu gen Entwick
lung des wirthſchaftlichen Lebens die auf einen außerordentlich
hohen Grad von Widerſtandsfähigkeit ſchließen läßt Gegenüber
den drohenden Gefahren die mit dem Ausbruche und dem zu
nehmenden Wachsthum der weſtfäliſchen Streikbewegung ver
knüpft ſind erfuhr die Feſtigkeit der Tendenz nur eine kurze
Unterbrechung Die erſten ſchon in der Vorwoche aufgetretenen
Anzeichen der Arbeitseinſtellungen wurden abſichtlich als be
deutungslos überſehen es mußten erſt blutige Ausſchreitungen
der feiernden Bergleute ſtattfinden um den Vorgängen die ihnen

e ernſte Beachtung zu verſchaffen
ohlenbergwerke wurden denn auch am Dienstag und Mittwoch

im Kurſe herabgeſetzt aber ſchon am Donnerstag vollzog ſich
eine Preiserholung derſelben trotzdem die Zahl der ausſtändigen
Grubenarbeiter auf 70,000 mit einer angeblichen Tagesförderung
von 71,000 Tons angewachſen war Letztere Ziffer deren Rich
tigkeit in nicht erwieſen iſt einem täglichen Quantum von
14,000 Wagenladungen zu 100 Etr entſprechend giebt ein an
ſchauliches Bild von der Größe und den möglichen Konſequenzen
der Bewegung Der unabweisbare Bedarf an Brennmaterialien
in der überwiegenden Mehrzahl der induſtriellen Betriebe ſtellteine innige Verbindung der leren mit den weſtfäliſchen Arbeits
einſtellungen her und läßt bei längerer Dauer der letzteren eine
Brachlegung vieler Fabrikationsſtätten vorausſehen Selbſt dem
Eiſenbahnverkehr drohen alsdann Störungen die ſich nur mit
dem Aufwande ungewöhnlich hoher Koſten ganz vermeiden a
Dennoch war auf dem Markte der Eiſenbahnpapiere eine günſlige
Strömung vorhanden Die Spekulation gab ſich der Hoffnung
auf den baldigen Eintritt einer neuen Verſtaatlichungsaera hin
und wurde hierin durch das vor wenigen Tagen erfolgte Kauf
gnerbieten welches die mecklenburgiſche Regierung dem Deutſch
Nordiſchen Lloyd gemacht hat beſtärkt Die Aktien der Lübeck

ommando in Münſter werden täglich
zwei telegraphiſche Berichte über die Lage in dem Kohlenbezirk

Die Aktien der J

der Bilanz der Deſterreichiſch Fronzöſiſchen Staglsbahn entwickelt ben Warſchau Wiener wurden durch Realiſationen

in weichende Bewegung gebracht Beliebt waren dagegeneng Mittelmeerbahn Prinz HenryBahn ſowie Ruf che
üdweſtbahn letztere beide wegen der Höhe der Dividenden

ihrer Geſellſchaften außerdem zeigte ſich für die Aktien derkleineren ruſſiſchen Bahnen vangorod Dombrowa Mosco Breſt
und Baltiſ ahnen ſowie für die ſchweizeriſchen Bahnpapiere
gut Kaufluſt Als Rückgrat der herrſchenden feſten Stimmung

arf im allgemeinen die ununterbrochene Flüſſigkeit des Geld
ſtandes ſowie die in naher Ausſicht ſtehende genug er
Konverſion der ruſſiſchen Anleihen betrachtet werden Dieſe
Operation welche noch im Laufe dieſes Monats ins Werk geſetzt
werden ſoll wirkte vornehmlich zur Fefeltigung des Marktes der
ausländiſchen Rentenpapiere auf welchem alle Gattungen nament
lich die ungariſchen egypti chen und ruſſiſchen Preisſteigerungen
erfahren haben Die preußiſchen und deutſchen feſtverzinslichen
Papiere v s eine ſteigende Be eine rückläufige
Richtung bei ziemlich lebhaften Umſätzen Die Bergwerkspapiere
haben zumeiſt im Kurſe etwas nachgegeben doch ſtehen die ſtatt
rragen Preisabſchläge in keinem Verhältniß en der Bedeutung
er den Werken drohenden durch die Lohnbewegung hervor

r Gefahren und S ungen Zunächſt wurden Gelſen
irchener Bergwerk und 9 ernia ſowie die ſpekulativen Montan

werthe Bochumer Gußſtahlwerk Dortmunder Union und
Laurahütte und einzelne Nebenwerthe angeboten Nach einem
Kursdruck von einigen Prozenten trat aber wieder Deckungs
neigung ſeitens der Contremine hervor Die Tendenz der Bank
aktien war weniger feſt als es dem flotten Gange des Emiſſions
geſchäftes entſpricht nur für DiskontoKommandikAntheile beſtand
angeſichts der Meldungen über die ruſſiſche Konverſion an
dauernde Kaufluſt bei anziehenden Kurſen in Darmſtädter Bank
und Berliner Handelsgeſellſchaft vollzogen ſich vielfache
Schwankungen Die geſammte Geſchäftsthätigkeit war von
normaler Ausdehnung an den einzelnen Tagen aber recht un
regelmäßig vertheilt Die Kursbewegungen der leitenden Werthe
ergeben ſich aus der nachſtehenden Tabelle Es notirten

4 Mai 6 Mai 7 Mai 8 Mai 9 Mai 10 Mai
Berl Handels Geſ 177 177 176,50 175,80 176,25 175 10
Darmſtädter Bank 170,75 170,80 170,10 167,80 169,60 169,10
Deutſche Bank 174,40 174 174,90 174 173,50 173,50
Diskonto Kommandit 243,60 245,50 248,90 246,75 233,70 233,30
Dresdener Bank 159,25 159 159,50 159,25 158,60 1658,75
Nationalbank f D 139,90 139,90 139,25 137,75 137,75 137
Oeſterr Kreditaktien 161,25 162 161,50 160,75 161,25 160,60
Buſchtehrader Bahn 154,25 154 154,60 154 154,30 154,25

WarſchauWiener 269 273,50 269,50 268 263,50 262,75
Bochumer Gußſtahlw 210,80 210,50 209,90 207,80 207,10 207
DynamitTruſt 123,70 124,25 123,50 123 122,50 122
Dortmunder Union 95,40 95 94,10 92,40 92,80 92,90
Hamb Packetfahrt 158 158,50 158,70 155,90 156,50 156,75
Laurahütte 138 137,60 137,20 136,50 136,50 136,50
Nordd Lloyd Aktien 173,90 175,10 176 174,50 174,50 174
Riebeck Montanw 182,50 183 183,60 183,90 182 25 182
1880 er Ruſſ Anleihe 94,90 94,90 94,90 95 96 95,90
III Orientanleihe 67,90 68,40 69,75 68,60 69 68,90
Ruſſiſche Noten 217,20 217,70 218,10 218,05 218,75 218,70
Ungariſche Goldrente 88,20 88,40 88,40 88,40 88,60 88,60

Abzüg Div Sch
An unſerem Getreidemarkte herrſchte in der abgelaufenen

Woche wenig Leben Die Unternehmungsluſt wurde durch die

Feldſtand gefangen gehalten
über durch die anhaltende Trockenheit ſchon eingetretene
l der Saaten wurde jedoch berechtigtes Mißtrauen

entgegengebracht
ſonderer Geltung
Anregung geboten ſie meldeten zumeiſt niedrigere Notirungen
auf die unſer Platz indeß nur wenig reagirte weil der Abſatz
effektiver Waare nach Süddeutſchland und der Elbgegend in be
friedigendem Maße andauert Die Preisbewegung war eine ſehr
langſame und uneinheitliche Hafer ſteht heute noch genau auf dem
vorwöchentlichen Stand Roggen hat dagegen in faſt allen
Sichten während der Woche 1 M eingebüßt während Weizen
für vordere Sichten etwa M gewonnen hat Weizenmehl
war ſeitens unſeres Platzes gefragt namentlich in den billigeren
Qualitäten Roggenmehl wie Kleie fanden leichten Abſatz Jn
Rüböl entwickelte ſich ein angeregter Handel zu weſentlich er

höhten Preiſen efür den Artikel Jntereſſe erweckt derſelbe gewann für laufenden

Spiritus lag vollſtändig danieder bei zunächſt nachgebenden
ſpäter erholten Preiſen Das Endergebniß beträgt für effektive

aare einen Abſchlag von 10 bis 20 für Terminwaare
einen ſolchen von 40 M

Zahlungs Einſtellungen

S v n SS t mNamen Wohnort Amts S S Sidt 4C G Seidel Kfm Jnh
d Fa G Seidel Auerbach Auerbach 5 6 29 5 19 6Leop Rapp Kfm Jnh d
a L Rapp jun Frankfurt M Frankfurt M 5 6 27 5 17 6

ul Offenbacher Kfm i
Fa Lazarus Offenbacher Fürth ürth 29 4 6 15 5 19 6
H A Müller Kfm ießen ießen 5 29 5 6 6Herm Sieberg Ktm Herdecke Hagen 5 19 6 31 5 28 6
Karl Löße Hagener Möbel

fabrik Fagen Hagen 5 19 6 31 5 28 6Herm Brenzel Bijouterie

fabrik i Hanau 6 17 6 17 6A F Schlüter Kfm Kroepelin Kroepelin 5 14 6 24 5 25 6
E G Güttner Kfm Jnh
d Fa Werner u Güttner Leipzig Leipzig 6 24 5 18 6

G Schnurrbuſch Kfm t Penig 5 6 15 6 15 6
H Nagler Mehlhändler
Nachl ndersleben Sandersleben 5 29 5 6 6

H R Fensky Kfm i Fa
Guſtav Fensky Sommerfeld Sommerfeld 5 7 12 7 6

P Bethte Kfm Jnh dga J G Bradtke Winzig Winzig 75 37 6 12 7

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 7 Mai

Art Berlin 10 Mala

1 Metallbeſt der Beſtand an n deutſchen Gelde und
an Gold in Barren oder ausl en das Pfund fein zu

Dux Bodenbacher 199,60 199,75 199,40 198,75 198,90 200,20
Elbethalbahn 94,50 94,90 94,90 94,90 94,90 94,60
Franzoſen 105,25 105,75 105,50 104,10 104,40 104,75
Lombarden 49,10 49,60 50,20 51,25 51,40 51,20
Lübeck Büchener 194,60 197,25 198 197 196,75 195,60
Marienburger 82,50 82,60 82,60 81,10 81,20 80,60

Mecklenburger 172,75 172 172,50 171,60 172,10 172,25
Hſtpreuß Südbahn 11350 115,80 11660 11690 116 116 10

Zweifel über den Einfluß der gegenwärtigen Witterung auf den
Den bereits eingelaufenen Klagen

Dieſelben kamen deshalb auch nicht zu be
Die ausländiſchen Plätze haben nur wenig

Das geringe Angebot von indiſcher Saat hat

Monat 70 M und für Herbſt 20 M Das Geſchäft in

Getrelde m pertcwonmit Ausſchluß von RauhweLoco r Termine et 150 t t ges
188 M Loco 176 1690 M nach Qualität Lieſerungsaualität 182 L per

n e e ten e ez per ull 18 N per ugOkt 186 185,75 186,25 bez
Rauhweizen er 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
h M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungsqualität e dieſen Monat per April Mai per MaiJuni z Jnliken per 1 Loco ſtill Termine niedriger Gekündigt 50 t

Kündigungspreis 144,50 M Loco 136 150 M nach Hualität Lieferungs
qualität 144 50 M F inländ per dieſen MonatWald i der de 146,59 144,75er ult ug t muüuSt a e r ne m per ette per 1000 kg Ruhig Gro und kleine 120 19e g v J e 77 M FulterHafer per g eſt Termine nahe Sichten höher Gekündigt 50 tKündigungspreis 147 M Loco 143 167 M nach Qualität Lieſernnge
qualität 146,50 pommerſcher uno ſchleſiſcher mittel bis guter 148 1d4
do feiner 155 162 ab Bahn bez preußiſcher mittel bis guter 148 153
ab Bahn bez do hochfeiner 164 165 ab Bahn bez pomm hochfein 164 165
bez ruſſiſcher 149 150 frei Wagen bez preuß mit Geruch 143 145 bez
per dieſen Monat 146,75 147 bez per MaiJuni 143,25 143,50 bez per

uni Juli 142,25 142,50 bez per Juli Aug 140 140,25 bez per Anug
t per Sept Okt 135 bez per Okt Nov bez
Magdeburg 10 Mai Gebr Friedeberg Landweizen 183 186

Weißweizen 179 182 glatter engl Weizen 176 180 Rauhweizen 158
bis 164 Roggen 145 252 Chevaliergerſte 165 185 Landgerſte
150 162 Hafer 145 155 M für 1000 kg

Stettin 10 Mai Weizen unverändert loco 179 182 do per Mai
Juni 182,50 do Sept Okt 184,50 Roggen ſtill loco 140,00 146,00
do per MaiJuni 144,00 do per Sept Okt 144,50 Pomm Hafer loco
139 145

Köln 10 Mai Weizen hieſiger loco 19,00 do fremder loco
20,75 per Mai 19,45 per Juli 19,65 per Nov 18,90 Roggen hieſiger loco15,00 fremder loco 16,50 per Mai 14,45 per Juli 14,65 per Nov 1,65
Hafer hieſiger loco 14,50 fremder 15,50

Hamburg 10 Mai Weizen loco ruhig holſtelniſcher loco 155 175
Noggen loco ruhig mecilenburgiſcher loco 155 166 ruſſiſcher flau loco
93 96 Hafer ſtill Gerſte ruhig

Berklin 10 Mal

Breslau 19 Mai Roggen per Mai 151,00 per Juni Juli 151,00 ver
Sept Okt 149,00

5 v

Garantie Seidenstoffe
der Seidenwagren Fabrik von von Elten Keussen Crefeld

m direct aus der Fabrik also aus erster Hand

5 zu beziehenGarantirt solide schwarze Seidenstoſfe farbige weisse
S und Creme Seidenstoffe schwarz und weiss carrirte

und gestreifte Seidenstoffe Rohseidenstoffe schwarze
b Sammete und Peluche etc Man schreibe um Muster

es m a5 3 a e
d n ad 99Mey s berähmte Stoffwäsehe

e übertrifft alle ähnlichen Fabrikate durch
Haltbarkeit Eleganz bequemes Passe

und Billigheſt
Mey s Stoſffkragen und Manschetten sind mit Webstotf S

vollständig überzogen und infolgedessen von Leinenkragen S
nicht zu unterscheiden

I NMey s Stoffkragen und Manschetten werden nach dem S
Gebrauch einfach weggeworfen man trägt also immer
neue tadellos passende Kragen und Manschetten,

J Beliebte Facons V G

INCOLMN B
Umsehlag 5 Cm preit

Dted M 55 HERZOGUmsehlag Cwm breit

COS TALIA
conisch geschnittener

Kragen

aussér ordentlich schön und
bequem am Halse sitzend

F R A M K L I V O E T ERLBE4 Cm hoch v z r er Sungetähr m hochDtad M 60 nDtad 2 M 90

E
a

e

ALBIO M
ungefähr 5 Cm hoch
Dtza M 70

8 CHIIL T E R
durchweg

ungefähr 4 Cm hooh
Dtad M 80

Fabrik Lager von NMey s Stoffkragen in
Halle bei Hugo Winkler Schmeerstrasse 17/18 Ed
Ensgler Gr Ulrichstrasse 34 R Bötteher Gr Ulrich

I strasse 18 Qust Hildebrand Leipzigerstrasse 82
I Wiin Schwarz Leipzigerstrasse 20 F Mül ller Leip

J zigerstrasse 31 Th Löbeling Schmeerstrasse 26
Albin Hentze Schmeerstrasse 39 C A Böhme Geist J
stracse 53 Heinrich Gundlach Breitestrasse 32
Albert Pfautsch Friedrichstrasse 6 E Kressmann
J Sophienstrasse 7 A Bonnarät Gr Steinstrasse 49
C A Grunewald Schmeerstrasse 20 C Obstfelder
Alter Markt 14 L Günther Glauchaische Kirche 12

I U Bretschneider Mauergasse 8 Carl Pritschow Al
Carl Berger Geiststrasse 23

Breite 10 Cm
Dtzd Pagr M 20

brechtstrasse 17c
Carl Th Plötz

Giebichenstein bei Paul Rühlemaun Papierhandlung
oder direct vom Versand Geschäft

Mey Eälich Leipzig Plagwitz
r

Annoncen jeder Art für alle Zeitungen
ſchriften 2e der Welt beſorgt
eonlanten Bedingungen die

Fachzeit
rompt und unter bekannt
entral Annoncen Expedition

von G L Daube Co in Halle a/S Vertreter Herr
Rieh Schroedel unter dem goldnen ing

ommersprossen beſeitigt man für immerp mit Sotera ſicher und
vollkommen unſchädlich unter Garantie indem ich mich ver

pflichte den bezahlten Betrag zurückzuſenden wenn der ver
ſprochene Exfolg nicht erzielt wird Flacon 3 nur direcif
durch F Noter Fahrgaſſe 104 Frankfurt a Mt a

Büchener der Oſtpreußiſchen Südbahn der MainzLudwigs 1392 M berechnet 129000 gun 188 o00 ſt gelang ichhafener Bahn ſowie der Werrabahn wurden dieſerhals rege J el an Ketee eee 10 zu 60 dte iutagee e en lebende e v n den
gefragt erſtere konnten von Freitag bis Dienstag eine Avance 4 do an Wechſeln 434107,000 Abn 17,do7 doo Gebrauch von Dr Mayer s BieichſuchtsPilten Dieſelben
Wieder begeben hunde Die Peſterctchiſche Venteporhwenel 9 J e erdenten n e hen Se Visherigcn Snlichen Mittel ſehr ſcnen i der h
Wogen m 7 e n 5 v henen 75 do an ſonſtigen wen e 82816,000 Kin i 000 ne Wenn Ring gone n e
ochen da gſt eſer Papiere als n e aſſtva zſteigerungsfähig erachtet wWitd Jn inbarden e 8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert r er keehne there Wichar und e

kamen dennoch befriedigende Abſchlüſſe zuſtande erſtere waren 9 der Reſervefonds 2 900 unverändert Mattigkeit duch beſeitigt werd Man Herzklopfen
e weil die auf 5 Fres geſchäbte Dividende der Oeſter 19 die ſoſtden tat Kin Ver 000 Abn 25,802,000 ca d walten ar da jede ihn e e ä

den Südbahn befriedigte wurden hingegen al vindl e s 389,525,000 9,719,000 v 2,50 Zu haben in den Apotheken wo nicht gegen Einſendung
aufgrund von Schwierigkeiten die ſich bei der Feſtſtellung 12 die ſonſtigen Paſſiven 7 s06 o dun 84,000 von 2,70 durch die Engelapothele in Leipzig
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